
BAD GÖGGING/LANDKREIS. Zum An-
fang des Schuljahres 2011/12 ist es Bea-
te Schneider gelungen, eine Gruppe
von Miniköchen zusammenzustellen.
„Beim zweiten Teil in diesem Jahr ist
mir keinWirt abgesprungen“, freut sie
sich beim ersten praktischen Unter-
richt im „Hotel Eisvogel“ in Bad Gög-
ging. Margit Zettl-Feldmann sagt, „es
ist doch logisch, dass wir wieder dabei
sind“. Für sie sei es wichtig, jungen
Menschen die Gastronomie in ihrer
Gesamtheit nahe zu bringen.

Fleißig am Herd

In der Küche schnippeln die Kinder
Gemüse. Alle zeigten sich stolz auf die
neuen Kochmützen. „Die ham ma
vom Sturm ’kriegt“, wurde erzählt und
somit sei jenes Käppi, das zur Grund-
ausstattung gehörte, Vergangenheit.
Der Freundschaft von Nils G. und Nils
D. hat die Ferientrennung nichts anha-
ben können. „Außerdem“, erklären die
Buben, „hamma ja im September scho
Theorie g’habt“.

„Des mim Paprika schneiden für
den Bulgursalat dauert ewig lang“,
seufzen Amelie und Lena. Ganz kleine
Stückchen müssten es sein, „damit’s
danach schmeckt“. Leon lernt von

Koch Andreas Felhel die „Führungs-
schnitttechnik“ beim Karotten schnei-
den. Eine Umstellung sei es halt, sagt
er und sieht ein, dass „gekrümmte“
Finger nicht so leicht abzuschneiden
sind.

Immer wieder dazwischen: das ein
wenig lästige Saubermachen. Auch
sanfte Kritik von den Köchen bei klei-
nen Fehlern nehmen die Kinder als
lehrreich hin. Timo hat noch nie Bul-
gursalat gegessen und probiert zwi-
schendurch. „Das vorgekochte Wei-
zenkorn bildet die Basis“, weiß er und
„des wird nicht gekocht, sondern nur
in heißer Brühe abgedeckt quellen ge-
lassen“. Nadine probiert das Salzwas-

ser in dem die Kartoffeln gekocht wer-
den. „Wenn’s zu versalzen ist,
schmeckt’s danach nicht“, erklärt sie
ihr Tun. Einige Miniköche naschen
von den vorbereiteten Röstzwiebeln.
„Kein Problem“, schmunzeln die Kö-
che. „So lang noch welche übrig blei-
ben“. Jede Gemüsezutat wird extra ge-
kocht und anschließend im Eiswasser
abgeschreckt. „Weil das die Farbe und
die Vitamine erhält“, haben die Kinder
schon gelernt.

Leckeres Hähnchen vom Grill

Brotstücke in der Pfanne wenden wird
geübt und Nils weiß, „des geht nurmit
Schwung“. Die Hähnchenspieße zum
Bulgur müssen auf den Grill, die ange-
bratenen Paprikastückchen mit dem
Weizen vermengt werden. Es geht
dem Endspurt in der Küche entgegen.
Abgeschmeckt wird mit der Anmer-
kung, „nie zu viel auf ein Mal würzen.
Nachwürzen geht immer, rausneh-
men nicht“.

Im Gastraum beschließen Schnei-
der und Zettl-Feldmann: „Wir lassen
die Kinder eigenständig den Tisch ein-
decken und korrigieren hernach even-
tuell gemachte Fehler“. Alles für eine
richtige „Tafel“ soll eingedeckt wer-
den, egal ob die Gedecke für Bulgursa-
lat mit Hähnchen und Rindfleischein-
topf gebraucht werden oder nicht. Ei-
ne kleine Gläserkunde gibt es und ei-
nige Regeln, wie serviert wird und wer
bei welcher Gelegenheit das Essen zu-
erst bekommt. Die Tischdeko ist
herbstlich mit Kastanien, Efeu, Blät-
tern und Nüssen. Fast alles passt und
eswird aufgetragen. Guten Appetit!

Küchennachwuchs startet
in sein zweites Praxisjahr
AUFTAKT ImHotel Eisvogel in
Bad Gögging hatten die Kel-
heimerMiniköche die erste
„Küchenschlacht“ dieses
Schuljahres.
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VON EVI SCHMIDL, MZ

„Die Rindfleischstückchen nicht zu groß“, mahnt Koch Werner Hedler die beiden Nils. Foto: Schmidl

SANDHARLANDEN. Bereits zum dritten
Mal lud der RC-Aribo auf die Anlage
Bauer in Sandharlanden zu einem
zweitägigen Springlehrgang ein. Dies-
mal konnte als Coach Franz Breindl,
der Träger des goldenen Reitabzei-
chens in Dressur und Springen ist, für
diese Aufgabe gewonnenwerden.

Begonnen wurde mit Trabstangen
und Cavalettis, was zur Gymnasti-
zierung der Pferde dient und dem Rei-
ter hilft mehr Einfühlung zu entwi-

ckeln. So mancher merkte schnell,
dass es bei Kleinigkeiten schon schwer
werden kann. Danach ging es an klei-
nere Hindernisse, wo wieder das Zu-
sammenspiel von Beiden sehr wichtig
war. Nicht die Höhe ist entscheidend,
sondern der Weg. Am zweiten Tag
machte sich eben diese feinfühlige
Vorarbeit bemerkbar. Die Sprünge
wurden höher und am Ende meisterte
jeder der Teilnehmer souverän einen
ganzen Parcours.

REITSPORT Lehrgang des RC-Aribomit Franz Breindl auf der Anlage Bauer in Sandharlanden

Das Springenbesser beherrschen

Franz Breindl mit zwei Teilnehmern.
Foto: Kost
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KURZ NOTIERT

Wertstoffzentrum
ändert Öffnungszeiten
NEUSTADT.Mit Beginn derWinterzeit
ändern sich auch die Öffnungszeiten
imWertstoffzentrum. DasWertstoff-
zentrum ist während derWintermo-
nate jeweils amMontag,Mittwoch
und Freitag von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Am Samstag bleibt die Öffnungszeit
von 10 bis 15 Uhr unverändert. Ab Ja-
nuar 2014 gibt es dann auch neue
Sperrmüllkarten. Der Sperrmüll (bis
dreiMeter) kann dann nur noch ein-
mal im Jahr kostenlos angemeldet
werden. Dieser wird dann kurzfristig
innerhalb der nächsten fünfWochen
abgeholt. Die bisherige Frühjahrs- und
Herbstabfuhr entfällt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

OGV startet mit
seiner Pflanzaktion
MÜHLHAUSEN. ImNeustädter Ortsteil
Mühlhausenwurde vor zwei Jahren
ein neues Siedlungsgebiet von der
Stadt Neustadt ausgewiesen. Hierbei
wurden auch zwei öffentliche Grün-
flächen eingeplant. Der Obst- undGar-
tenbauverein (OGV) hat sich spontan
bereit erklärt, diese Flächen zu betreu-
en. Schnell einigte sich die Vorstand-
schaft darauf, Streuobstwiesen anzule-
gen. Nach einer Planungsphase erfolgt
nun die Pflanzung der Obstbäume.
Der ideale Pflanzzeitpunkt ist im
Herbst abMitte Oktober. Deshalb fin-
det am Samstag, 25. Oktober, ab 9Uhr
die Pflanzaktion statt. In der neuen
Siedlung an derHerrnholzstraßewer-
den amwestlichen und am östlichen
Ende der Siedlung jeweils 14 bezie-
hungsweise 15 Obstbäume gepflanzt.
Die Streuobstwiesen sind öffentlich
zugänglich. Der Obstertragwird vor-
aussichtlich den Einwohnern von
Mühlhausen zugute kommen. Des-
halbwürde sich die Vorstandschaft
über eine rege Beteiligung freuen. Frei-
willige Helfer sindwillkommen. Bitte
Schaufel oder Spatenmitbringen.
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DIE MINIKÖCHE

➤ Initiator: JürgenMädger
➤ Idee: bei einer Ferienaktionmit Kin-
dern in der Küche
➤ Organisation im Landkreis:Beate
Schneider
➤ Mit dabei:Moritz Koppsch, Nils
Dorner, Nils Glausch, Lena Dietzel, Nico
Fischer, Leopold Schaffner, Vivien Lang,
Nadine Quaschner, Sofia Fochler, Amelie
Schneider, Timo Teufel, LeonMitscher-
ling
➤ Gastronomische Betriebe:Hotel-
Gasthof Stockhammer und Brauerei-
gaststätteWeisses Bräuhaus in Kelheim,
Ritterschänke Randeck und Gasthof Ehrl
Gemeinde Essing, KlosterschenkeWel-
tenburg, Hotel Cafe Rathaus Bad Ab-
bach, Hotel Eisvogel Bad Gögging, Brau-
ereigasthof ZumKuchlbauer Abensberg,
Gasthof Kellner Gundelshausen, Hotel-
und Gaststättenbetrieb Sixt Rohr.
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NEUSTADT

Wertstoffzentrum:Heute, Samstag,
10 bis 15 Uhr, geöffnet.
Hundesportverein:Heute, Samstag,
Training: 12.30 UhrWelpenprägung; 15
Uhr Agility; 15 Uhr Erziehungskurs. Info-
tel. (0 94 45) 14 89.
Hallenbad:Heute, Samstag, 14 bis
19 Uhr; Sonn-/Feiertag, 10 bis 15 Uhr,
geöffnet.
Taekwondo-Klub: Heute, Samstag,
Training: 16.30 bis 17.30 Uhr, Anfän-
ger/Kinder; 17.30 bis 19.30 Uhr, Fortge-
schrittene/Erwachsene, jeweils in der
Grundschulturnhalle.
Trachtenverein: Sonntag, 13 Uhr, Tref-
fen zum Leonhardiritt in Bad Gögging.
Kath. Pfarrei: Anlässlich desWeltmis-
sionssonntags werden amSamstag, 18
Uhr, und bei allen Sonntagsgottesdiens-
ten Eine-Welt-Waren zumVerkauf ange-
boten.
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BAD GÖGGING

Kurkonzert: Samstag, 14 Uhr, Kurkon-
zert mit der Gruppe „Blechklang“, im
Kurhaus. Eintritt frei.
Tourist-Information: Geöffnet heute,
Samstag, 10 bis 12 und 13 bis 16 Uhr;
Sonntag, 13 bis 16 Uhr. Samstag und
Sonntag, 19 Uhr, Theateraufführung der
Kath. Landjugend Bad Gögging: „Bloß
koan Schnaps“ im Pfarrsaal unter der St.
Andreas Kirche in Bad Gögging. Eintritt:
6 Euro. Kartenvorverkauf beim Autohaus
Koller, Bad Gögging. Sonntag, 13.30 Uhr,
Leonhardiritt des RC Aribo Bad Gögging
mit Standkonzert der Blaskapelle Mühl-
hausenmit Beteiligung der Volkstanz-
gruppe Neustadt an der Römerbad-Wie-
se in Bad Gögging. Die Veranstaltung fin-
det bei jederWitterung statt. 13.30 Uhr,
Sonntags-Radltourmit Einkehr ab Tou-
rist-Information. Leitung: Maria Buchner.
Durchführung ab 5 Personen. Nicht bei
Regenwetter.
KLJB: Aufführung des Dreiakters „Bloß
koan Schnaps“: Heute, Samstag, Sonn-
tag, Beginn jeweils 19 Uhr im Jugend-
raum (unter der Kirche St. Andreas).
Hinweis: Samstag ausverkauft. Für
Sonntag sind noch Karten an der Abend-
kasse erhältlich.
TSV: Donnerstag, 19 Uhr, Helferfeier für
alle Helfer bei Festen und Arbeitseinsät-
zen, für alle Trainer und Betreuer im
Spielbetrieb und für alle Funktionäre in
der TSV-Stubn. Partner willkommen.
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AUS DEN ORTSTEILEN

Schülertreffen Mühlhausen/Gei-
benstetten: Heute, Samstag, ab 15
Uhr, Schülertreffen der Jahrgänge 1951-
55 im Sport- und Schützenheim.Wer
noch kurzfristig teilnehmen will, anmel-
den unter (0 94 44) 8 83 48.
TCMühlhausen: Sonntag, 10. Novem-
ber, 18 Uhr, Jahresversammlung im
Clubheim.
FFWHienheim:Montag, 19 Uhr, Übung
für alle Aktiven und Jugendfeuerwehr
am FF-Haus.
Hienheimer Adventskalender: Bei
genügend Interesse gibt es in diesem
Jahr wieder einen „Hienheimer Advents-
kalender“. Anmeldung und Infos bei Lisa
Ullinger, Tel. 20 52 92.
Marching: Heute, Samstag, Arbeitsein-
satz wegen Kircheneinweihung. Treff-
punkt Friedhof 9 Uhr. Arbeitsgerätemit-
bringen.
FFW-Marching: Sonntag, 14.30 Uhr,
Kircheneinweihung imGasthaus Paulus
in Uniform.
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ANDERE ORTE

Familiengottesdienst: Sonntag, 9.30
Uhr, in der PfarrkircheMünchsmünster.
Die ganze Pfarrgemeinde ist willkom-
men.

NEUSTADT. Im Oktober wurde für das
Krippenjahr 2013/2014, für die beiden
Kinderkrippen St. Nikolaus und St.
Elisabeth ein gemeinsamer Elternbei-
rat gewählt.

Roland Weidig (St. Elisabeth) wur-
de zum Vorsitzenden ernannt. Stell-
vertreterin wurde Elvira Kruse aus St.
Niklaus. Die Wahl des Schriftführers
fiel auf Antje Obermeier (St. Elisa-
beth). Weitere Beisitzer des Elternbei-
rats sind Bianca Ludwig und Elisabeth
Thoma (St. Nikolaus) sowie Miriam
Sölch und Franziska Zellner (St. Elisa-
beth). Der Elternbeirat aus den beiden
Kinderkrippen arbeitet in diesem
Krippenjahr zusammen, da die Kin-
derkrippe St. Elisabeth wegen eines
Anbaus in, die Kinderkrippe St. Niko-
laus ausgelagert wurde.

Monsignore Hofmann und eine
Vertreterin der Kirchenverwaltung
wohnten der ersten Elternbeiratssit-
zung bei. Hier wurde unter anderem
auch der „Tag der offenen Tür“ der
Kinderkrippe St. Nikolaus geplant.
Dieser wird am Samstag, 23. Novem-
ber, von 14 Uhr bis 17 Uhr stattfinden.
An diesem Tag ist es der Bevölkerung
möglich, die Kinderkrippe St. Niko-
laus zu besichtigen. „Für das leibliche
Wohl wird bestens gesorgt sein. Au-
ßerdem wird unser Krippenteam für
die Kinder kleine Aktionen anbieten.
Ein kleiner Basar, der vom Elternbeirat
organisiert wird, bietet sowohl für El-
tern als auch Kinder nette Kleinigkei-
ten zum Mitnehmen. Der Erlös
kommt beidenNeustädter Kinderkrip-
pen zu Gute.Wir freuen uns schon auf
zahlreiche Besucher!“, hieß es bei der
Sitzung.

Krippen
wählen
ihrenBeirat
GREMIUM St. Nikolaus und St.
Elisabeth kooperieren in die-
sem Jahr.
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